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Wer keinen Spaß und Scherz versteht, 
der leg dies BLatt. beiseite . 
Wer frommelnd nur das Aug~ dreht, 
dll' s-uche schnell das Weite. 
Wir respekti~ren die Per6on 
uncl wollen niemand J<rÖnken 
c.md sagen wir d1e WQhrh~it schon, 
müßt ihr un~ Blouben schgnJ<en. 

Nochsiehende Au&{Ührt.~ngen sind Geistesblitzt! e1mger1 ciurcS, 
Ptüfungen vollkommen er.schÖplfer 1 friscl)gebockener TechniJ<er. 

( ltJbens mih~/Kcrrle .lf) 

VORWORT 
Wir kamen ous aJJen VIer W1ncfe17/um ols TMt 1 U17S zusommel?zuf/nde". 
Das 1 Semester ht1lte v1ele Tüc:llen I denn bei uns .gob es nocl) einige Lucken . 
Doch wurden aucS, du? '> t..'iber wunden f wlr ht:~ben uns als J<lasse gut zusQmntenge-(t..mdeh. 
Do~~ im W11d Pr we/cl) ~trt 6rousf trieb uns dfe kiilte zur Schule hinaus 
Jm Malergtis~&.,en in 6n.gen Sitzen/ Überwand._n wir die I<Öif~spltzen . 
Als der F,.u h1tn.9 kam rnll grollen Sc.,r/!len/ slno' w!"r ins 1.. Semestu hmei"ngeglilfen 
He,.r ßourot Sch/icht~r llonnfe un' ouclf n/c11f sc~onenJ er irichferfe uns iilln die 

WinKel funJ<Iionen 
Auch ditt kec J,qnik. da GQse u. Diimpf~/ ko.suten uns rnctnclf horfe J.ti:impfe 
:Im 3 . Seme.s 1cr seft.l.en wir zum Endspu,.t cmf dle AbscJ.,tußp,.ü(ung rÜckte huon. 
Do {lng es Qr> r?Jtt JlonstruJ<fionenf mon .suc"1e krctmpfhflll n()CI1 Schablonen. 
Die Labor o to rfen J<.a m e n t~ucl) nocJ., daz'-4 j wir fondtJn 11in f()CI? keine Ruh . 
D1e Niicnle w1.1rden uns zum Tag f e.s war doch m()nc17mol eine Plog. 
Und plotz.Jtcl? eh man steh ver•oJ? f wa,.en die Tag~ der PrÜFungen dCl . 
Und unter krlfiscJten Aufsicl-rtsblick_enj ,.,ar es tmmöglic'1 elnrnal zu ,,~picken". 
Da keiner SJCI-t ron uns ge3cl?ont l ~urden auch Olle mil dern Tecl)niker belohnt. 
Vor 1811onctten hatte ditt Arbeit hegonnenfjetz.t slnci w{r endlics, zum A'bschlu/3 

gekommen. 
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Am Anf~ng, st~ht I dtu H~t"ß rrum .rc?ol?, 
Ciie allgew~U.ige. Direktion. 
Herr Lohmann dlt.ses .Arnt vRrWQ/te~ 
e.r ict' , der oUt.s richtig <tc~-Joltet 
Neben die.fe.n großen PRic"tlt!n 
hQt er nocft Wt zu unt~rrichtoz. 
1n .tl!inem groß~ Masc"inU~Lo'bor 
(! ·-,.".t er un~ vi~Je Dinge vor 

r Theorie, donn den Ver.sucl1, 
d/1. Au arbeitung fÜllt ~n Buch. 
Zum Scl?luß .rei nun nocl1 17/er ge~OQt, 

ß r trotz VI lt.r M1.1h und P/Og1 

doc" «Jrgt, dalt $ hit.r Ollfwt~rt.s geht 
und- olz .stun l(onn ouf r:lo wtU ~ 

-
~ 

Al.: un~rec Ottf~• r cht~ Hcm(( 

Getriebe braucht mon Überoll, 

Sei Bot.trot Sc-"thc 'el' nun qenonnt. 
• Al.f guter nn r d~r H · tl?emotik 

ht)t er den nc.,tlgen Ü. ,. IICk. 
;,",. IJnter,.icl?t t t er p r kt 
dil. Sc.,wtic"en werden f, edecl<t 

· 'FI"og' und AntHort, H cJr ein 
tr Jbt r die Unklarheiten ou.s 

er clwa~ auf dem Hetze.n hot, 
Popo Scl,lichte.r ~eiß (Ür Jeden Rot. 

~ 'I I :J 

=~- ~ 
dtu war ouch hier 'b~ un~ der 'Fctll 
Her,. 8ert"oldt i..st atr r-fcJ,Itge 11t:tnn 
der die.fes Foch wohl lehren kcmn . 
Auf d~,. lu.digen Drehz.ethllt!11~r 
ging unser Unterri'cl?t flott weifer. 
Es wurde oft uncl viel ge~lriHen 
ob 'fa. ol:» Cf'. 
Hit Drehztthlbild einmal begonnen 

~ 
_.?(', 

donn ist dQS Sp1~1 ~cht:m halb geWDnne". 
Docl, steiln SJC" ft:ti$Cite D"hztthlen e1n, 
kctnn l<ol"reklt.tr nur Reifung ~ein. 

Sind Losftu7 z.u hUen od~r zu ,se"KI!'>, 
werde" wlr stel~ tm Nerl'n Ricl7ter denke'l. 
Bei Winclwult 1 Roue", Se.t2 unol J<elle11 
KQnn uns oloc'-1 nwr die Nt~c'1SCS11'ift r~" 

Der Wlrllung~grod f~llf ins G~wicl?t 
dl• meisten jedool? begreifen e~ nicl?t. 
Be.~ allen iesen Kon~trukh'onen 
mu/3 .ric~-J j4fldoch der Auftrog lohnen. 
Die ko~te.n falten in's GeHicftt, 
c:Ji l<onkurr nz baut oucl, 1 v rgtZßt r/Q3 nlcllt 1 
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~n Mor1kbur.9 da kommt er htr, 
dQ.s Slr"~enboh11 {Cfl1ren ist rioc#'l s~ltr sc'lwer. 
Drun1 rollt H~rr NQUn'tQnn ouc"t olonn u. WQnn1 
einmtd mit e.ine", rornnocl n 
Se~i? ~ochgebi~t 1 Haschinente/le1 

der Stoff bedingt da große E1/e 
t.,.. bot uns Wellen, Aci?.Un 1 Lqger 

\ ' 
/ 

speziell di~ Sc.," . .~mpfve.r)>indun.9 WQI' .sem Schla~el*. ~ '\.: 
Am SeJVuß folgt. slet~ cln lange.s DiKtot 1 c::::::- - ~ 
w,_,z er olleln ti1e HwHe hat 2_ '"7 =-- -~ -- ~ ... --....-

!hc Fecft!JKeit em w1chU.9 rach1 

stel'll du "1Rd1Q11il<. a"'cJ, mcht nach. 
Herr Hermann st ein Meister clr1n 
er 'b1egt die SQchen richtig h1n. 
iur bess'ren An C~Quun.g .ro dann 
zi€ht er den 6umn· .stQb ht,.cm 
M1t Ihm moc#JI er e~ uns dann J(Jar 
o.b:S 81eguns 1 Schub odu V~rdr•hung wor. 
Er hctt uns .selv VIel md gegebe11 
fiir un.ser l(~mmendes Tee ml<erieben. 

Es g 1 bt. ;,oht der Dozenten v/ele. 
Herr l?.teger se-tzt es sie" zu,.., lüde 

.t.LI ze1gen wlt e~n D1agra".,m ouiiSC?tt~.tt 

Beladen rn t zwe/ ToscJ,en ,rcJ,wer 
kommt Or /N/edemcrnn daher. 
Seine Ta.schen bergEn u,.,s ~ur QuoJ 
eine.. FÜlle " von Hote..rtal. 

" Ob 1'1a/IL.t$ 1 Enge..ls oder Ey tl, 
Herr WledemQnn weiß Über otlle Be.:sc'?e.,.d. 
Auf .Sotz "Pa"' unof Pl,onelik. ~t er sel,r ylel Wert 
vncl d1e k~rte.i dos ifSt .sein Stecl(enpferd.. 

I 

Ziel7en wir die 8{lonz dae l<cmn man HDI-,1 .so,en 
zu unserer Allgeme.~nbllolung l?t:tt er vt'el beigelrogen. 



Oie Elellfrotechn/k. lernt mcm tm Sci?/Qfe 
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durc,., eile Untt.rrlcl-,tsrnet'?ode vo'1 8ourot ß,.cde 
Ding~ wie Feldspule, Anker oder Motor 
kamen uns im Anf~ng " .spcml(;cJ," vor 
Dooh nocl7 e1'ner Re1J,e von UnfUriCI7f3!tfvncien 

ha11en Mr un.s ouol? da hfneingefunolen. 

\ 

~ 
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Und bt!.l Jeder Vnfurichts bele.I-Jrung I ~ 
dient z.ur be.$se.ren Erklö'rung1 

der Zeigestock. z.u jeder Zei/:1 

dtn 8ourot 61'ofe hat stets griHbe.red. 

Ole Scltu/e ist fÜr uns nun Ol.IS, 

Q/s TecJ,mlltr 9 s,'n w 1r naclt Hous 
1.1 VJ(/ sogt~n allen Dozenten D~nK1 
d1e Siel? bernül?t drei Sem sfer lang 

- I um uns fur unser ferne res Leben, 
dQ "otige Rt.ist z.eug rmt zugeben. 

Uebe Giiste le1ht 1.1ns Euer OJ,r, 
""''stellen d1e TMt 3 Eu eS, vor 

Als wonl'be3kllteta Seme.stu k>monn 
l<ommt glt>1C.., du C1)r~$fian '"FJe/~cl7er dran. 
Als ~ci)Üier und q/s Ellemonn 
,gmg er der 1</Q.s~e stets voran . 
Ob Regen, Wlnti , ob Sonnenschein, 
er ii'OF me1".3t m 1 t de.rn "Fcrnnod ein. 

Herr Nhcdorf o/s aller Sti!emQnn wohlbekannt 
besuchte scS,on mQncn fernes La'1cl i 
er i~t unser alle.ste,. S'cl,werenöfer 

I 

im Neben'berl.lf .7nteres~en verlrefe r. 

Als ruhend~ Pole der 1</Qs.se bekcm'1t, 
seie11 Herr Berg tmd Herr Hering genannt, 
und scS,Jugß-'7 olle Woge'1 noch .so hocS,, 
sie ben -elfen ihre Ruhe . . ... doch! · 

Aus dem nit~derlClusiber J0h/enpolt 

, 

kamen J.lerr Pötz.scS, uncl J.lerr S-Juc-ltafz. .s-el?r {Jott 
verglich man ihre Ze/cS,nungen so nebenbei, 
~Jich eine der ernderen wie eln E/ I 

:1 

'I 

I 
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Als kopazttiit vom go n:zen Semester 
ist kon{red Pec" .. J,J 1..m.Jer Be.Jfer. 
11it Auszeic"7nung hetufe er die Prüfung l?l'n 1 

unol ""e J<ollegen gönnen e.s iJ,m. 

VerjQz2t und Ver wtn~t 'bi..J Übers Chr 
stelle" sicl? J.lerr Pilz u Her,. R&.~mpelf vor. 

Herr Sc.,ulz und Herr PetscJ.,e/ 1 eile KD.nnen gt.d 
sie mL~ßten es ~ucl, o(ler3 ~eigen. 
keinen größeren Kunsfgenuß l<onn rnctn sic.l? denken, 
wenn dl'e Beiden ihre Bo(JV1 schwenken. 

Sc"7ctllt durcJ.-, d/e l<lasse. ein loutes Orgo11 t 

n hiin t ' ~,.,.." ~~~,. G '" ~I d,.on.' 

Herr BlechacJ,mllf 17ort zwor c r1 

K~Jm Mit d-m Pen3um dool7 hlnterher. 

Heinz Kru!lkct, als TÖ"n.zer wohlbek~nnt, 
i3f Öffer~ de3 Abend~ weggef'Qnnt, 
11m 'bei HL/3111. und .rc"7ö'nen 'F'rouen 
Sich vol"l der Arbeit Ut erbouel'?. 

Jung g~lreit httt me gereut 11 

"da3 t~etQt Ht.in.z Di/frici? - ' 
u"'d ist be,.et't. 

He,.'" J<t'rJottc'r u . Meißne,., dru 1&t ein Se.!pcmn, 
die fQss~n di'e S&fc*'1en gemein.:Jorn Ql? 1 

von frÜh om Horgen bis abenoL~ .!p(;~, 
doc" r11t:tn s, -, ' w d ".cs,g,clreJ.,t, 

Hut m~:~n se ·.n, 
Herrn Hei'nz Scl?"'bert gel7el?, 

Ht.rrn Wtil& ge~Jt IJrescien ous dern Si'nn, 
Se/ne Zuki:mfh'ge zuht "?()eh 8erlln ihn hln. 

Herr ßÖhn,~ unol J.lerr R1cl,fer ()u3 P/rntt sie kqmen, 
als große Mensc,;.,~n sle clie .Sic"t uns nc:.hmen. 

Herr Pflugbe/l u. Herr Reinwctrth sinol ol.lfgeregt, 
venn es z.u e1'ner Priifung geht. 

ilt!'f Bürger meistens ~twtu l<onn, 
dooll lehnte er sie,., mcmci?I'YI&fl gern 'be/m H"nfr~d Qn. 

Dilfrici-J H01rry, rnon no1te /hn ~oum 1 
sein Lispeln durcJ,cJmng doc.S, nie cien Return. 

Hen LCibOn l•bfe abge.sci-Jio.s3en, 
dQ:s t /hn Jedoch n/cl,t sehr ve,.drossen. 
6ing .. z.u einer Pf!Ü{t4ng hln1 

entwlcke/fe er 6emeinscJ,c,fls~inn . 
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/lerrn J.l(ifgen wor's Somst~gs meist Ul spiit, 
v,eil er ..ro gerne kro~<eln geht. 
D1e Sc'lL.tll! i'nteres.sierte ihn domn garnicht 
die 8er,ge locken gQr z.u sehr. 

Wenn auf 'd~r Eibe sc?w/mmt e/n I<Oihn, 
~en man wohl dorin fl'nden J<~nn ? 
Dqs Kt:fnn dool-t nur Herr Dietze ..rein 
rom Ruder -und Poddelbootv~rein. 

Eberhora ßiihr packt nun d/e J<oHer, 
mon we!l3 es gcmz. genQU., 
er freut siel-t auf dt'e RÜckl<e'1r 
z1/ seiner li'eben Frou. 

Herr Bremer und Herr Sc?illln!J 
rror'n w~hl der ruhigsten zwei, 
sie ge.J,n in die Pro/( ,·.s 1 

tre,l QCJS dle J.ernerei. 

Herr 8rQwer chCJl, rt.mol uncl wohlgenoil?rt, 
des öfteren mal noc'1 HQ".se fiih,.l:, 
kam u nach Dresden dann zurüclt, 
trug et 'nen Ruck..,qclt P"o/1 und d/clt. 

.An dle3er Stelle ..rei genQnnt 1 

Herr Thiele der uns woh/beJ<Qnnt. 
DQ$ Lernen rn&~cl-tt ihm vlel Vudruß , 
doel? MnetcJ<te er nocl7 die nDtrte Nue. 

Liebe Siiste merkt DILif, gebt Qol?t, 
wie mRn 01u.s ßCtbys Tec.J?nlker mocht _ 

--

Als Lefz.te ous dem großen Chor )--
stellen s1'ch Herr Sc'?rÖder u. IIeN· Rentsc'? jelzt vor. :-G 
Sie hielfen in .. dem großen Renne':' Scl?~llf1 .. ----, 
und m()noh alferer Herr blieb hmfer 11Jnen 2LIJfuck, 

Am Scl?luß 1lnd wir j-.fz.t tmgelongt 
und alle sind E1..1c? nun btkQnnt, 
:Ihr se"'t, wir wqrt!n keine RQben, 
sondern elne vor i:Jildlt'CI,e J</osse 
ron 11usferknQben ~· 

II 



Bi t~: ßJeg~;qrnen Curnmi,tab ( huvtJr ­
tQglnde.s AnschQL/ungsmocllf ii 
e.f'figkl!JJ.~ llryte) 

Eilan ~bot: [)resae.T~s tttr lechn/~r 
I SLIC~ Trdif'()H~r mit t!.lnge ut~r "'111Cf7 -und 

e (la.sc~Je "'"" die NdJe,.,zeit cüs Sc/'J"I 
wey s '" verkÜrze.n! ~CHRODER 
SucS,e tJt1eiornkQppe, urn m J,-den-Suc : lvl nge l/n-Jmermcmn 
durc~ ix>J?f'encien 8/ict<en •mlger "" Doze,.,., 

&urQt Herft'IQI?n . ntzt l?en ! 

.Als hervorra~ende 6tlfl~bekof't.struJd.eure J1d d,.1ngend fc.a 8e,.uf~z,.,~ke etn M:1itJN 
und {nt;-ricl.tltt von Dlt~2Q,_, bt dun ~ttJien I rttri. lJEDINGt../~(j. /1Q~Cht"nl muß i49h'ah 
.tJol? bei ntedrig~fen Honorar z~t Verfu5"11Ji Sirecke Herltz.'burg - Drtt.sden u. ZLitÜcl( 

I ol?ne Repct,.ori Ufttn L4bl!r~te?en. 

Tec.,",ker P{1ugb1tl u. Remwordi Eilangebote 011 
· D1pJ . .Jn No1..1 ctnn. 

SuCI7~ n .sk:,fssc"l berP ~nefV? ])oppt..J.. -I Noc" emJge Toge Z{..( verg nr 
TrQger, u(.;f eltn cl? f'T'IIC"'1 Öt1 L/be,. Jazz- MLJ 11< ol? ~ J17S11'Lirn ,.,te, b~' gro/3u 
ung .di;r~.,., ~Qnn f Melodrtnfulle und. StQtk aus ~prQgtern 

. I f?J.;yl~ft'IUS ft..~i-)nm Ql..i.5: 

Obubourot Dipl J11g. t.ol-imanl"l 7?ump lf u Pilz. 

c'1~nil1c?~n 
sttlft..mg unsa~s 

~ t1~ ms 3uche" 

uf~ni~olt Zur /1t'edu -1 
Zi!F1Uif~/t.tr1 N~'Vt'1 

~w~: 1 vf-.._ 

J J./ormqerecht~ 
nvr19~" Lmtt 

.!c"t-Or/l'tn~n für fech'7. eä'ch -I 
o f uh f't. .s Q c.i'b er "'n r:i 

Zum Anlfle'l> ·um A~gr12gote 
m~me Jk;chl~tlfung.sdQrnp(rn 

tQ~'I~nfotrnttt) unentgettlic 
6or~nt1~rt sp01r.:r~rnsf ,. 1J 
clol7u äußet.$l wl1t.rc,.,o(tb 
A"sk1.1nft eriilllt: 

B onntmac.hungl 
8egretl~ oues, wtnn·.s ou '7 l4"ge l S<hneU ous 

1 
dQuert IN Gelpel 

Werner 
____________ L_ __________________ __ 
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,4tten z.wr kem1tnl61 daß /eh o'd 6rl.fnci 
m~lnes sci-Jiechlen J<Öry;.erl/c'?en Allge,ne;n-
2.UStCt:,.,,clcs1 die von m1:r 9etragene Pelz. -
jacke nicht verk~t.ffe. 

R~do 'f sröuer. 

\, 
"· ) /!' 

trieile I.Jnferl'l'cht in MotthemQ:UI<. (t"orn 
Ei'nmcJ äns z.un-t JnfegrQJ) 

- t"-. 
VORlJEDINGUN 6: Besuc_~ eJ'ner Embryo-

-~ "'~--
hQ/ aJ<.oaemi'e 

Dr. Laue 

Suebe h~cJ.rhega"bten [)ozenten z"'ecks 
'PI'iYOlunfi!rrlc'?t in MQ~c"1ln~nelttmenfen1 
da ic~ alles ganz genQLL w,.sse" will. 
Gegenleistung: Unterrt'cS,t iiber die 

kunst det. Sf.ret'tens. 
BÜrger. 

'IDIII<o rnm et Übe,. los tefer krm s1ntltteur 
suc"'t ko rre K-lor f{j-, on fo/1 ende P~iifu"9S· 
oi'beiten. 

Dipl. :!ng. Bert'holdt. 

----------- -
SUCHE lebendes, cmsc~rni'eg~"'mes 
.Akl.mode/1, on dem ic'? met"ne onQ­
tomisei?en kenntni.sse ef'/l'leiU,.n kann. 
ANGEBOTE on den rasenden ieiciJI'Hl#ft" 

" 
Gerhard PÖtz.sct.,. 

---------------' 

Siel!e meln i.i'efsc~-Jilrfend~~ W/uen in 
· AusarbeitungenVon kl~s~ifi 1<~1i~ns &c'1e­

men und. Anl~gan von J<atl'#eisn z.u,. 
Verfügun9. Außerdem ge'be ici? 
N~ci?nllfe unte ,.,.,.c.,t in 7>1-,one-lik! 

N. B. VtrfÜge Üh~r 1.1i?e fiille be.,ter 
'l!efeunze" · 

Aut3e,. meinu Ne'be" i>e.scJ1ÖffifJ"'"9 lkls 
hoc"quOtl/fiZJel'ler Teci-Jnikerl ol<fe" -
kandig noc'lgeMe,en) ltit.tll mein 
Vertrieb in P~!Jierworen we/te.r. 

------ --
Suche Junge,., Tecl-tniker, der in der 
Loge ist, 1n J.i. Stunden elne Se~l­
irommel z.u herechnen und n~"'"' -
gereeJ.,t zu zeicl7nen. HÖc~-Jstes 6e?alt 
zugeslcS,t..rt 
Angebote tfn t:len Spez.iqlt6fen fiir 
Ltut hoc"lh~bung en: 

:Jng. RlciJI~r. 

Suc"e llctrt'ltJt'nde zu kCtuferl. I 
Giiniher Weiß. 

Suc"'e erstk/a$sige.n Herr~"f,.,ße.cH, \ 
der mir melnen t:~me,.ikOtni~c'J~n ~­
RC-~nci ~cS,niH .stuU.t. 

Da mir me/ne Sc"li;!er Lat~fend Ver­
cmlqssung ge'ben etLff hol?e 8öum~ 
z.u .steiaen, sucl?e ic'-1 ou~ziei?'I!J~,e 

I Doppe/leiter: 
Bof..l,.ot .Scl?licl7ter. 

--------
I Wer ~!II seinen H1nter'bliebenen noc~ 

eme Freude. mQenen 2 ~ 

I Übernehme. Jhre .stublic"en Vberre&le! 
Gegenlieferun.g 2 .SIÜCJ< l<el'nse.ile.. 

I AnatomiscfJes Jnslitut vo" C 'Fieis&ler. 

SUCI-/E sc))Qlldic"te Wohnung, worin 
icJ.r a~ol, nacl-, 22!..! nocl, hqmmem 
und siigen l<cmn. 

8qqrat Grofe . 

wer ve.rmiHelt ,..,,., eine treue Tr&JLI. M~ 
BEDINGI.iNG: I< eine Jung.le~rerfn! 

RudoJI sc~ulz 

Erteile Ausl<unfl in allen Mc,rine­
frogen und .s~cl,e Spinnerei, welclfe 
".,,.,. mein Seemannsg~r veror"bet'tet! 

Nixdorf, Seemann a. D. 

Der FACHWELT zur BERUHIGUNG r 
Jch gehe nicht in d en Hebema.s&unen­
bou! 

Heini l<irbach. 

WARNUNG r Bin bei Unierhollungen 
1 .rct,r impulsiv ! Nur fii,. Mi'tgliedu 
1 ron Ver~ichuu"gen! 81/l.e freundlicltst 

Deckung zu nehme,., und sie? (e$fzu­
halfen! R~de mit sömtlic"en mir zur I Verfügung ..ttenenden KÖrperte/fen! 

W Geipel. 

1000 RM aem,emgen 1 der mi'clt er­
schÜIIett. 

HÖ(gen. 
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1 alte ZJt(tite 6t.ige zu I<Qu(en gesucl?t, .SUCHE ein MegC~phon m/t ~ufo­

mcHiscl?en LoutstCirJ<.en regler und 
lahnradiiber.selzung. 

da hfs jetzt oenutz.te erste Geige (n 
Zt~ll.unft meine Frau spielt. 

13/ETc ·ollen DroschJ<engaul. 
llein2 Sc~ubert. 

'TAUSCHE neuen Sied/erstolz gegen 
QmtrikaniscJ,e CQmel- ZigareHen. 

W Oeipel. 

BIETE ~uterh~lltnes Pqddelboot 
gegen blonde J,I/QS$ttnix.e. 

Eilcmgebote on Gerhord Potzsch. 
Werner Dfetze. 

SUCJ.IEN Q/ies Grammophon! 
Umwöizende NEUI-/EI T r 

EIL- NORMSCHRIFT. 
Pl~/ten" vorh~nde.n. 

II 

Hein NJ~d(}r{ u. :loh Hering Anleitung durcl? R.uaolf Scl,uJz 
Dresden. 

.. 
Ubernehme ftdtn Posten 
Btl'uhigung~ milte( 

P.elnWCII·iJ, ~Co. 
--------- - - -----------

GtDANK[N5VLITTIR_ 
Guter RQj__jiir Hen_n Sel'hQ_!d Meißner: 

we"" Olc#J dlt scl1iinen Mf:idel'lln locken, 
" :o folge ihnln nicht - sondel'n gehe 

gl1lcl? mit f 

AIIQt bo~wil/i'gen Nttc'?r/c'?fen gege11iibu, icl? $IÜnd~ 
sc~Jon h~ute unter dem PQntfJKtl, prot6slfere ic'? 
mit ~inern ~nhc"tieclenen: Es isf nicl?f w~l?r. 

f 
CJ,r[$#ian Fleiscl?er 

(Nt~!.' N~! Dit Scl?rilfleihmg) """'-

/ 
I \ 



Wenn wir .so zurück nun schauen, 
auf un~eren Güst, nun vol Vertrou n, 
mit Stolz betrocl?ten: 
Viel~t gibt's da zu beaci-Jten ! 
Wo~ o//~c wir erl"nt hier hoben, 
wir .rolltt.n's in diiS Leben trt~gen. 
Aus Physik und J!ler~sfOtrkLind~, 
aus Chemi• und Zeichen81unde. 
Erlerntes gibt un~ er&t die Kl'oft, 
die wir im H~ileren {ebe" brouc'1e11, 
e& mögen ouch di~ kÖpfe roucJ,en! 
Erlerntes ,.t&lbt man uns nlcl?t mel?l'! 
Vorb~i &ind nt.~n der Sc~Jule Qut:t/(Jn, 
j'etz.t foVen ab der Trägheil Sc~~1e11: 
E$ geht zum neuen Werk hlnous f 
Wir Noßen davon die t:rüc"'I~Z ernte11, 
wos wil' ln dl~sel' ~~ erl•ln~el'l. 
Der Geist cNI' J'c'll.lle .soll uns begleiten 
auclt fetne,.hln fü,. olle Zeiten. 
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